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Die Weiße Frau 
vom Wilden Stein

Östlich in Altenschlirf, nahe der Betzenmühle, 
steigen am rechten Ufer der Altfell steile Basalt-
felsen empor. In den Kluften dieser Felsen, dem 
Wilden Stein, befindet sich eine Höhle, die durch 
einen engen Spalt zugänglich ist. Hier haust die 
dicht behaarte Weiße Frau von Altenschlirf. Sie 
ruht in ihrem Bette bei Nacht und bei Tag, ohne 
jemals dabei ihre Augen zu schließen. Doch will 
sie nie und nimmer betrachtet oder gar beobach-
tet werden.

Wer es dennoch wagt, um den wird es für immer 
geschehen sein!

Trotz aller Warnungen vor diesem schaurigen We-
sen konnte der kecke Müller aus der Betzenmühle 
seine Neugierde nicht bezwingen. Abermals und 
abermals schlich er um den Wilden Stein. Eines 
Tages konnte er es nicht lassen. Vorsichtig schlich 
er zur Felsspalte. Voller Erwartung und wider 
allem Gehörten wagte er es, einen Blick in die 
Öffnung hinein zu werfen. Da lag sie, auf dichtem 
Moos, das weiße Haar wüst und zerzaust, ihr 
Körper mit Fellen bedeckt. Sie schien zu ruhen, 
die Weiße Frau.

Plötzlich drehte sie sich um. Mit ihren glutroten 
Augen blickte sie ihm zornig entgegen.  
Funkelnd, gleich glühender Kohlen, durchdrang 
ihn dieser Blick. Ein eiskalter Schauer lief ihm über 
den Rücken. Voller Entsetzen sprang der Müller 
zurück und flüchtete in seine Mühle. Hier würde 
er sicher sein, so dachte er und verschloss Tür und 
Fenster. Er kauerte auf dem Bettkranz und ver-
steckte sich hinter dem Vorhang. Die Weiße Frau 
aber verfolgte ihn bis zur Betzenmühle. Mit einer 
Gerte in ihrer Hand berührte sie die Mühlentür, 
die mit einem lauten Schlag in Stücke zersprang. 
Unaufhaltsam trat das grausame Wesen auf den 
Müller zu, schwang die Gerte abermals und traf 
ihn alsdann mit ihrem Hieb.

Der Müller krümmte sich mit Ach und Klag.
Dies war sein letzter Lebenstag.

Noch heute ist der Wilde Stein an genannter Stelle 
in Altenschlirf vorzufinden. Bisher sind jedoch 
keine Personen bekannt, die es jemals wieder ge-
wagt hätten in die Felsspalte hineinzusehen.  
So kann uns auch niemand sagen, ob die Weiße 
Frau noch in ihrer Höhlenbehausung ruht.

Der Schafhöfer ohne Kopf

„Am Schafhof wannert‘s: 
An der Straße Herbstein - Altenschlirf, wo die 
Straße nach Ilbeshausen rechts abzweigt, liegt die 
Gemarkung „Am Schafhof“. Das Gelände gehörte 
früher 14 Altenschlirfer Bauern. Das Eigentums-
recht wurde ihnen später von andrer Seite bestrit-
ten, und so kam es zum Prozess. Den haben die 
Altenschlirfer verloren, weil – so sagt man – einer 
einen falschen Eid geschworen hat.

Der ist ihm aber schlecht bekommen. Nun 
schleicht der Mann zur Strafe um Mitternacht 
ohne Kopf da in den Fichten am Schafhof umher. 
Den Kopf trägt er unterm linken Arm; in der rech-
ten Hand trägt er eine brennende Laterne und 
jagt so den vorübergehenden Angst ein.“
(aus „So Leut sein mir in Vogelsberg und Schlitzer-
land“, Bd. 2 von Georg Michel, 1964, nach einer 
Überlieferung von Altbürgermeister Andreas 
Gerich aus Altenschlirf.)

Wie so oft bei Sagen, gibt es auch zum „Schafhöfer 
ohne Kopf“ weitere Versionen, die ganz andere 
Erklärungen der Entstehung bieten.

Zu Beginn des 17. Jahrhunderts brachte der 
30-jährige Krieg große Armut und Hungersnot. 
Viele Menschen mussten sterben. Die Menschen 
des Vogelsbergs drohten im Kampf ums Über-
leben zu verrohen und sich gegenseitig zu zer-
stören.

Zu dieser Zeit stand auf dem Grenzgebiet zwi-
schen dem protestantischen Altenschlirf und 
dem katholischen Herbstein der Schafhof. So 
ist es sehr wahrscheinlich, dass der grausame 
Religionskrieg zwischen der katholischen Liga 
und der protestantischen Union genau hier ein 
Opfer fand.

Unaufhaltsam stürmten die Soldaten den Schaf-
hof, brannten ihn nieder und schlugen im Kampf 
seinem Besitzer den Kopf ab. Aus der unruhigen 
Zeit heraus fand der Schafhöfer selbst im Tode 
keine Ruhe. Seinen enthaupteten Kopf unter dem 
Arm tragend, schreitet er seither die Grenzen 
seines ehemaligen Gehöftes am Schafhof ab. 

Oder? Vielleicht war doch alles ganz anders. Der 
Streit um ein Stück Weideland machte den Schaf-
höfer aus Habgier zum Mörder. Hierfür wurde er 
selbst gerichtet und anschließend geköpft. Zu 
spät kam die Reue für seine Tat. Ruhelos um-
wandert er mit dem Kopf unter seinem Arm den 
Schafhof.

Oder? Nein! War es nicht eine hübsche Magd, 
die unserem Schafhöfer den Kopf verdrehte? Er 
begehrte sie über alle Maßen. Doch die hübsche 
Magd hatte noch einen zweiten hartnäckigen 
Verehrer. Der Schafhöfer sah keinen anderen Aus-
weg, als diesen seinen Nebenbuhler heimtückisch 
zu ermorden. Man überführte den Schafhöfer 
alsbald. Zur Strafe musste er selbst seinen Kopf 
lassen. Seine arme Seele fand keine Ruhe und 
treibt ihn jede Nacht mit dem Kopf unter seinem 
Arm um den Schafhof.

Wie dem auch sei, Nacht für Nacht nimmt der 
Geist des Schafhöfers Gestalt an. Wer dem Kopf-
losen begegnen sollte, braucht sich jedoch nicht 
fürchten. Es genügt ihn anzusprechen und seine 
Gestalt löst sich in Nichts auf oder er verschwin-
det im dichten Nebel des Schafhöfer Weihers.

Mehr Informationen: www.altenschlirf.de
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•	 ca. 13,5 km Streckenlänge
• 	ca. 150 Höhenmeter 
• 	Aussichtsreich!
• 	Sagenhaft!
• 	Natürlich!

Willkommen  
auf dem Andreasweg 
 
Der anlässlich des 1250-jährigen Bestehens von 
Altenschlirf eingerichtete und nach der Andreas-
kirche benannte Rundwanderweg führt Sie auf 
der perfekt markierten Strecke zu aussichts-
reichen, geschichtsträchtigen und sagenhaften 
Orten in der Altenschlirfer Gemarkung. 

Auf dem am 1. Mai 2018 eröffneten östlichen 
Streckenabschnitt erleben Sie Weitblicke bis in 
die benachbarte Rhön, Tiefblicke in den Alten-
schlirfer Steinbruch und gemütliche Augenblicke 
auf den neu aufgestellten Sinnesliegen. Streifen 
Sie durch die Wälder und Felder von Altenschlirf 
und verweilen Sie am romantischen Bachlauf der 
Altefeld im Bereich der Kaltenmühle. Das reno-
vierte Pilzhäuschen lädt zu einer ausgiebigeren 
Rast ein. Spannend und geheimnisvoll wird es im 
Wilden Stein. Hoffentlich ist die Weiße Frau nicht 
zuhause, wenn Sie die Felsformation östlich von 
Altenschlirf erkunden...

Der am 14. Oktober 2018 eröffnete zweite 
Streckenabschnitt führt sie in die westliche Ge-
markung von Altenschlirf. Nach dem Wald am 
Heerhain, dem Höchsten Punkt der Wanderung, 
geht es wieder hinab ins Tal der Altfell.  

Erkunden Sie im Bereich des Schafhofs die Berg-
mähwiesen, vielleicht entdecken Sie dort einige 
der dort wachsenden seltenen Pflanzenarten. 
Sollten sie dort etwa zu späterer Stunde unter-
wegs sein, ist im übrigen eine Begegnung mit 
dem Schafhöfer nicht ausgeschlossen, der dort 
umherspuken soll.   
 
Weiter im Norden, wieder in der Höhe angekom-
men, bietet der 4-Dörfer-Blick eine besondere 
Aussicht auf die Nachbarorte. Bei guter Sicht 
zeigt sich auch die Bayerische Rhön im Südosten.   
 
Wir wünschen viel Spaß auf Ihrer schönen  
Wanderung rund um Altenschlirf.
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